
 

 

 
Erster Elternbrief im Schuljahr 2020/21           27.08.2020 
 

Sehr geehrte Eltern, 
 
wir erleben gerade eine außergewöhnliche Zeit und sind froh, dass wir trotzdem alle unsere Schülerinnen 
und Schüler, Ihre Kinder, in der Schule unterrichten dürfen. Die Phase der Schulschließung und des 
Wechsels zwischen Präsenz- und Fernunterricht hat für alle Beteiligten neue Herausforderungen mit sich 
gebracht. Die Digitalisierung hat enorm an Fahrt aufgenommen, was große Veränderungen mit sich 
bringt. Persönliche Gespräche und Lernbegleitung unserer Schülerinnen und Schülern sind aber durch 
digitale Kontakte nicht zu ersetzen.  
Unser Ziel ist deshalb: Möglichst lange im Regelbetrieb bleiben! 
Das gelingt am ehesten, wenn wir die Hygieneregeln konsequent umsetzen. In allen Situationen, in denen 
es zu einer ungeplanten Vermischung von Gruppen kommen kann, also überall außer im Unterricht, ist 
deshalb das Tragen einer Maske Pflicht. Das erhöht zudem das Sicherheitsgefühl derjenigen, die zu einer 
Risikogruppe gehören und trotzdem gerne zur Schule kommen möchten.  
Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind immer eine eigene Maske dabei hat. Die Schule kann nur in 
absoluten Notfällen Masken zur Verfügung stellen!  
An anderen Schulen hat sich bereits gezeigt, dass bei Corona-Fällen oder bei Verdachtsfällen, zwar 
einzelne Klassen oder Jahrgänge in häusliche Quarantäne mussten, jedoch für die meisten der 
Unterrichtsbetrieb weitergehen konnte. Dabei hat sich die Nachvollziehbarkeit der Kontakte durch feste 
Lerngruppen ohne unnötige Vermischung und die Corona-WarnApp als hilfreich erwiesen. 
 

Sie können sicher sein, dass wir am Gymnasium am Römerkastell sehr vorsichtig im Umgang mit 
Verdachtsfällen oder mit akut erkrankten Schüler(innen) sind.  
Bei akut erkrankten Kindern, die in der Schule erschienen sind, verfahren wir wie es in dem Merkblatt des 
Bildungsministeriums vorgesehen ist. Sie finden es auf unserer Homepage oder unter dem link: 
https://corona.rlp.de/fileadmin/bm/Bildung/Corona/Merkblatt_Umgang_mit_Erkaeltungssymptomen_in_Kita_Schule.pdf 

Bitte helfen Sie mit und schicken Ihr Kind bei entsprechenden - im Merkblatt beschriebenen - Symptomen 
nicht in die Schule.  
Bei Schülerinnen und Schülern, die „Kontaktpersonen ersten Grades“ oder Verdachtsfälle sind, hat das 
Gesundheitsamt das Sagen. Quarantänen und/oder Testungen werden vom Gesundheitsamt festgelegt, 
manchmal auch im ersten Schritt von Hausärzten. Wenn in den letzten Tagen Eltern bei uns angerufen 
haben, weil ihr Kind in Kontakt mit einer eventuell infizierten Person war („Kontakt 2. Grades“), haben wir 
i.d.R. gemeinsam entschieden, dass das Kind zunächst zuhause bleibt, bis sich die Sache weiter 
aufgeklärt hatte und eine Meinung vom Gesundheitsamt vorlag. Auch Geschwisterkinder sind 
vorsichtshalber zuhause geblieben, obwohl sie keine Einschränkung auferlegt bekommen hatten. 
Grundsätzlich gilt, dass ein Kind aus der Quarantäne nur dann in die Schule zurückkehren kann, wenn 
es einen entsprechenden Beleg vom Gesundheitsamt vorlegt.  
Bei all dem spielen Sie und Ihre Kinder die Hauptrolle! Wir sind auf Ihre Ehrlichkeit und auf 
vertrauensvolle Gespräche angewiesen. Nur dann können wir die Vorsicht an den Tag legen, die wir in 
einer so großen Schulgemeinschaft für angemessen erachten. Vielen Dank für Ihre Mithilfe in diesem 
Zusammenhang! 
 
 
Ein wichtiges Thema ist im vergangenen halben Jahr die „Digitalisierung am Röka“ geworden! 
In diesem Zusammenhang erhalten Sie nun mit diesem Elternbrief wesentliche Informationen. 
 

1. Anschaffung digitaler Endgeräte für Ihre Kinder 
Wir sind mit Ihnen gemeinsam auf dem Weg, das Lernen und Arbeiten in der Schule digitaler zu 
gestalten. Das ist auch ohne Fernunterricht eine sinnvolle Veränderung. Bitte haben Sie Verständnis 
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dafür, dass alle zugehörigen Prozesse nicht gleichzeitig abgeschlossen werden können. So wird das 
Schulgebäude erst nach und nach mit WLAN ausgestattet, die Lehrkräfte ab sofort verstärkt 
fortgebildet, die Schulbücher nicht alle unmittelbar auf digital umgestellt etc. All das wird sich im Laufe 
des Schuljahres entscheidend weiterentwickeln.  
Wir freuen uns, dass etliche von Ihnen Geräte angeschafft haben und verstehen, dass andere Eltern 
noch abgewartet haben. Auf unserer Homepage finden Sie Informationen zu diesem Thema. An den 
kommenden Elternabenden und einem besonderen Informationsabend für die Klassenelternsprecher 
werden wir Sie noch einmal persönlich informieren und gemeinsam mit der Kreisverwaltung Rede und 
Antwort stehen.  
Auch die folgende E-Mail-Adresse können Sie weiterhin verwenden: meinefrage@roeka-az.eu.  
Bitte bedenken Sie aber, dass wir Ihnen keinen technischen Support für Ihre Geräte bieten können, 
dafür kontaktieren Sie bitte Ihren Händler. 
 

2. Verleih digitaler Endgeräte (Ankündigung des Schulträgers)  
Das Sofortausstattungsprogramm des Bundes kommt selbstverständlich auch am Röka an. Sie 
erhalten zusammen mit diesem Brief einen Elternbrief des Landkreises Alzey-Worms, der Sie darüber 
informiert. Wir werden letztendlich für die gesamte Schülerschaft über etwa 60 iPads zum Ausleihen 
verfügen. Den Schulen ist die Verantwortung über die Vergabe übertragen worden. Wir möchten die 
längerfristige Ausleihe der iPads vor allem auf Phasen mit zeitweisem Fernunterricht beschränken, 
damit dann sichergestellt ist, dass alle Kinder digital gut erreichbar sind und mitarbeiten können. In 
den Zeiten des Präsenzunterrichts möchten wir die iPads kurzfristig für Unterrichtsphasen verleihen, 
in denen intensiv damit gearbeitet wird, so dass jedes Kind über ein iPad verfügt und so gleiche 
Voraussetzungen hat. Im Moment müssen die iPads teilweise noch eingerichtet werden oder sind 
noch nicht lieferbar.  
Eventuell sehen Sie im Falle einer Schulschließung großen Bedarf bei sich zu Hause? Oder Sie 
müssten sich z.B. während einer Quarantänemaßnahme mit Ihrem Kind ein Handy oder ein Gerät 
teilen, welches Sie selbst aber für Homeoffice benötigen? In solchen Fällen schreiben Sie bitte an das 
Sekretariat oder an die Klassenleitung eine E-Mail mit diesem Anliegen. Auf diese Weise erstellen wir 
eine Interessentenliste und stellen den Bedarf fest.  
 

3. Nutzungsordnung IServ und Beantragung eines Elternzugangs 
Wir möchten ab sofort und vor allem im Falle einer teilweisen Schulschließung oder dem Wechsel von 
Präsenz- und Fernunterricht mit Ihnen als Eltern persönlich Kontakt aufnehmen können.  
Bitte beantragen Sie deshalb unbedingt die „IServ-Nutzung für Sorgeberechtigte“. 
Sie finden im Anhang einen wichtigen Rücklaufzettel, mit dem Sie verschiedene Dinge beantragen 
können und gleichzeitig die entsprechenden Nutzungsvereinbarungen bzw. datenschutzrechtlichen 
Regelungen akzeptieren müssen.  
Konkret geht es zunächst um die Nutzung von IServ. Bisher haben wir mit den Schülern nur über die 
gängigen Regeln der IServ-Nutzung gesprochen. Nun sind unsere Nutzungsbedingungen 
fertiggestellt, und wir bitten Sie, diese gemeinsam mit Ihren Kindern zu lesen und zu besprechen. Als 
Unterstützung dabei haben wir Ihnen auf der Homepage zusätzlich eine besser verständliche, 
vereinfachte Nutzungsordnung bereitgestellt. Sie finden beide Versionen unter Service – 
Downloadbereich – Nutzungsordnungen (2). 
Wenn Sie Interesse an der Nutzung des Softwarepakets Office 365 haben, dann können Sie das durch 
entsprechendes Ankreuzen ebenfalls kundtun. 
Wir benötigen für die Nutzungsbedingungen und für die datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung 
jeweils Ihre Unterschriften und zusätzlich die der über 16-jährigen Schülerinnen und Schüler.  
Wenn uns Ihre Unterschriften vorliegen, erhalten Sie die entsprechenden Zugangsdaten. 

 

Alles rund um Personen in der Schulgemeinschaft: 
 

Personalia: 
 

Verabschiedung an andere Schulen / Funktionsstellen / Versetzung: 
Herr Meisenzahl (Sport, Erdkunde), Frau Bosch (Englisch, Sport), Frau Heinen (Biologie, Chemie) 
 

 

Wir danken den ausscheidenden Kolleginnen und Kollegen für die geleistete Arbeit und ihr 
Engagement während ihrer teilweise langen Zeit am Röka und wünschen ihnen alles Gute für den 
weiteren Lebensweg. 
 

 

Schulleitungsteam:  
Herr Fischer (ehem. Leiter der MSS11) hat seine Dienststelle nun am Studienseminar in Bad Kreuznach 
in der Referendarsausbildung. Frau Schäfer übernimmt zur Zeit vertretungsweise die Leitung der 
Orientierungsstufe.  
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Frau Albrecht (Mathematik, Philosophie, Ethik) befindet sich im Sabbatjahr. 
Elternzeit: 
Frau Reifmann, Frau Schöfer, Frau Menden und Frau Merz befinden sich in Elternzeit.  
Ebenso nimmt im Januar 2021 Herr Bähr für einen Monat Elternzeit. 
Frau Klein (Englisch, Französisch), Frau Bergweiler (Französisch, Spansich) und Frau Luttringer 
(Mathematik, ev. Religion) sind aus der Elternzeit zurück sowie noch im Laufe des Schulhalbjahres Frau 
Datz (Biologie, Deutsch) und Frau Rudolf (Biologie, Deutsch, Darstellendes Spiel) zurückkehren. 
Neu Im Kollegium: 
Herr Kujat (Ev. Religion, Erdkunde, Informatik für Sek I) und als Vertretungslehrkräfte Frau Schaum 
(Englisch, Sozialkunde), Herr Groben (Mathematik) und Herr Capito (Ev. Religion, Ethik, Geschichte). 
 

Unsere FSJ-lerin Frau Winterkemper wurde nach einem Jahr geleisteter Arbeit im Ganztagsbereich 
verabschiedet. Ich begrüße ich an dieser Stelle sehr herzlich unsere neuen FSJ-ler, Thomas Schwarz 
und William Werle. 
 
 

Allen neuen Mitarbeiter(inne)n wünschen wir einen guten Start und viel Erfolg bei ihrer Arbeit! 
 

 
 

Unterstützung: 
Bei Sorgen ist unsere Schulsozialarbeiterin, Frau Brandt, auch weiterhin für Sie als Eltern und für unsere 
Schülerinnen und Schüler eine Ansprechpartnerin. Verbindungslehrkräfte werden demnächst gewählt. 
 

Schülerzahlen: 
Unsere 186 neuen Fünftklässler haben wir am ersten Schultag klassenweise in sieben Etappen begrüßt. 
Wir heißen alle in unserer Schulgemeinschaft herzlich willkommen und wünschen ihnen einen guten Start 
am Gymnasium am Römerkastell! Aktuell besuchen insgesamt 1343 Schülerinnen und Schüler das 
Gymnasium am Römerkastell.  
Im vergangenen Jahr haben 132 Schülerinnen und Schüler ihr Abitur bestanden. 
 

Ganztagsangebot: 
Unser Ganztagsangebot wird zur Zeit von 89 Schülerinnen und Schülern wahrgenommen. Sie werden 
wie bisher in Ganztagsklassen und Ganztagsgruppen unterrichtet und betreut.  
Wir haben ein neues Konzept gestartet: Wir bieten den Kindern täglich eine Kombination aus Lernzeit 
und „Training in den Hauptfächern“ an. GTS-Schülerinnen und -Schüler können bei uns konzentriert ohne 
Einflüsse durch die sozialen Netzwerke selbstständig ihre Hausaufgaben erledigen. Die AG-Angebote 
finden zur Zeit corona-bedingt nur für die GTS-Klasse 5g statt. 
Sollten Sie im Laufe des Schuljahres feststellen, dass Ihrem Kind ein regelmäßiger GTS-Besuch 
gut tun würde, steht Ihnen Frau Filatzek als Ansprechpartnerin zur Verfügung.  
 

Mittagessen in der Mensa: 
Aufgrund der vorgegebenen Hygieneregeln, wie z.B. feste Sitzordnung nach Klassen getrennt oder 
tellerweise Essensausgabe, können im Moment leider nur die GTS-Schüler(innen) der beiden Gymnasien 
am Mensaessen teilnehmen. Das hat räumliche und zeitliche Gründe. Selbstverständlich passen wir die 
Abläufe regelmäßig an und werden eine Änderung bekannt geben. Bis dahin können die Kinder mit 
Nachmittagsunterricht in der Bleichstraße sich selbst versorgen oder bei Herrn Stumpf etwas zu Mittag 
vorbestellen. 
 

Erreichbarkeit der Lehrkräfte: 
Wir verzichten zunächst auf festgelegte Lehrersprechstunden, weil wir wegen der Corona-Pandemie die 
Aufenthaltszeiten und die Anzahl der Besuche in der Schule stark reduzieren müssen. 
Wenn Sie einen telefonischen Kontakt wünschen, übermittelt unser Sekretariat gerne eine Rückrufbitte 
an die jeweilige Lehrkraft.  
Wir bitten Sie darum, die Kontaktmöglichkeit zu den Lehrkräften über IServ zurückhaltend zu verwenden. 
Manches – gerade auch Fragen oder Kritik – lässt sich im persönlichen Gespräch wesentlich besser 
klären. Vielen Dank!  
 

Änderung Ihrer persönlichen Daten / Notfall-Telefonnummern: 
Bitte teilen Sie der Schule unbedingt möglichst zeitnah mit, wenn sich Ihre persönlichen Daten, wie z.B. 
Anschrift und Telefonnummer, geändert haben.  
Insbesondere sind auch veränderte Nofall-Telefonnummern besonders wichtig! 



 

 

 

Alles rund um den Unterricht Ihrer Kinder: 
 

Unterrichtversorgung: 
Die Unterrichtsversorgung ist in diesem Schuljahr bedarfsgerecht. In der 8. Jahrgangsstufe findet kein 
Religionsunterricht statt, in allen 8. Klassen wird stattdessen eine Stunde ITG (Informationstechnische 
Grundbildung) unterrichtet. In den Klassenstufen 7 und 8 kann der Sportunterricht nur zweistündig erteilt 
werden, wir fangen die offene Stunde aber in beiden Jahrgangsstufen mit einer Klassenleiterstunde auf. 
 

Epochalunterricht: 
Um das Lernen effizienter zu gestalten, erfolgt der Unterricht in der 9. und 10. Jahrgangsstufe in den 
Fächern Bildende Kunst und Musik, für die die Stundentafel nur eine Wochenstunde vorsieht, epochal.  
Bitte beachten Sie, dass bei epochal erteiltem Unterricht die Halbjahresnote in das Jahreszeugnis 
übernommen wird und versetzungsrelevant ist. 
  

Arbeitsgemeinschaften und Schulveranstaltungen: 
Es ist für das erste Halbjahr vorgesehen, dass fast keine Arbeitsgemeinschaften und keine Schulveran-
staltungen stattfinden. Der Schwerpunkt soll auf dem Unterricht liegen, um Lücken und unterschiedliche 
Lernstände aus dem letzten Schuljahr auszugleichen. Wie immer gilt, dass dabei die Schülerinnen und 
Schüler die Hauptrolle spielen, denn Lernen kann man nur selbst. Deshalb hoffen wir, dass Ihre Kinder 
die Angebote, die gemacht werden, aktiv umsetzen.  
 

Wertgegenstände, Handys, … in der Schule und im Sportunterricht: 
Durch das Prinzip der offenen Klassen- und Umkleidetüren für einen besseren Luftaustausch ist dieses 
Thema besonders zu beachten! Es ist sinnvoll, möglichst keine Wertgegenstände oder größere 
Bargeldsummen mit in die Schule zu bringen.  
Bitte keine Wertgegenstände in Umkleidekabinen oder Klassenräumen zurücklassen! 
Es kam in der Vergangenheit vereinzelt zu Diebstählen oder Beschädigungen. Die Schule kann dafür 
keine Haftung übernehmen. Beim Sportunterricht haben Kinder selbstverständlich weiterhin die 
Möglichkeit, Wertgegenstände bei der Sportlehrkraft abzugeben; das müssen sie aber in Eigeninitiative 
organisieren. Für die Bewachung von digitalen Endgeräten kann bei Bedarf ein eigener Pausendienst – 
ähnlich dem Ranzendienst – eingerichtet werden.  
 

Klassenarbeiten in den schriftlichen Fächern: 
Wie in den letzten Schuljahren teilen wir Ihnen die Anzahl der Klassenarbeiten mit, die in den 
Hauptfächern in den Klassenstufen 5 bis 10 geschrieben werden müssen.  
 
Fach Klassenstufe 

 5 6 7 8 9 10 

Deutsch (Aufsätze/Diktate) 3/1 3/1 3/1 3/1 4/0 4/0 

Englisch,  1. Fremdsprache 3 4 4 4 4 4 

Englisch, 2. Fremdsprache  3 4 4 4 4 

Französisch, 1. Fremdsprache 3 4 4 4 4 4 

Französisch, 2. Fremdsprache  3 4 4 4 4 

Latein, 2. Fremdsprache   4 4 4 4 4 

Spanisch als 3. Fremdsprache  (fakultativ)     3 4 

Latein als  3. Fremdsprache  (fakultativ)     4 4 

Mathematik 4 4 4 4 4 4 

 
Beurlaubungen: 
Wenn Sie langfristig Arzttermine, Führerscheinprüfungen, Veranstaltungen von Religionsgemeinschaf-
ten, Vorstellungsgespräche,… planen, müssen Sie für diese Termine frühzeitig eine Beurlaubung 
beantragen!  
In der Regel sind die schriftlichen Beurlaubungsanträge für bis zu drei Tagen dem Klassen- oder 
Stammkurslehrer zu übergeben. Es gibt eine Ausnahme: Die Schulordnung des Landes Rheinland-Pfalz 
schreibt verbindlich vor, dass Beurlaubungen unmittelbar vor und nach  Ferien nicht ausgesprochen 
werden sollen (Schulordnung, § 38.2). Die Schulleiterin kann in begründeten Fällen eine Ausnahme 
gestatten. Voraussetzungen für eine eventuelle Genehmigung einer solchen Ausnahme sind ein 
möglichst frühzeitiges persönliches Gespräch mit mir als Schulleiterin, die Vorlage einer schriftlichen 
Begründung und eventuell anderer Nachweise. Allein der Hinweis auf eine Urlaubsreise, die vor dem 
Ferientermin angetreten wird, reicht als Beurlaubungsgrund in keiner Weise aus. 



 

 

Verschiedenes: 
 

Wahl der Klassenelternvertretungen: 
Anfang September werden die Klassenelternvertretungen in den ungeraden Klassenstufen gewählt. Die 
Termine finden Sie unten in der Tabelle. Sie erhalten dafür gesonderte Einladungen.  
Selbstverständlich werden wir an den Abenden die dann geltenden Hygieneregeln beachten.  
Im Schulgesetz wird die Bedeutung der Elternvertretungen bei der Gestaltung des Schullebens 
besonders betont und gestärkt. Eine lebendige Schule ist auf diese wichtige Zusammenarbeit 
angewiesen. Nehmen Sie deshalb Ihr Mitspracherecht als Klassenelternsprecher/-in, als Wahlvertreter 
oder als Kandidat für den Schulelternbeirat wahr!  
 

Neuwahl des Schulelternbeirats (SEB): 
In diesen Herbst findet auch die Neuwahl des SEBs statt. Die SEB-Wahl wird am Montag, den 5.10., 
stattfinden. Wegen der corona-bedingten Einschränkungen, müssen wir dieses Mal eine Anmeldung und 
eine Kandidatenliste im Vorhinein festlegen, um mehrere Wahlveranstaltungen nacheinander 
durchzuführen.  
Der Schulelternbeirat und ich freuen uns auf bekannte und auf neue Gesichter!   
Aus der letzten Phase seit der Schulschließung im März kann ich berichten, wie wichtig diese Arbeit für 
die ganze Schulgemeinschaft ist. Der SEB hat nicht nur Ihre Sorgen und Nöte persönlich per Telefon 
oder Email aufgenommen. Alle Mitglieder des SEBs haben diese Eindrücke in die Konzeptionen für die 
schrittweise Schulöffnung und für dieses neue Schuljahr einfließen lassen und so die Sicht der Eltern- 
und Schülerschaft jederzeit deutlich gemacht. Bei dieser Zusammenarbeit ist es besonders wichtig, dass 
alle Jahrgänge im SEB vertreten sind, damit wir in den Sitzungen ein buntes Bild des Schullebens 
erhalten. 

 
 

Allen Eltern, deren Amtszeit mit dem neuen Schuljahr ausläuft, danke ich sehr herzlich für ihr 
Engagement und ihre Mitarbeit in den Gremien unserer Schule.  
 

 
Papiergeld: 
Auch in diesem Schuljahr erheben wir 12,00 € pro Schüler als „Papiergeld“, da wir davon ausgehen, dass 
wir langfristig im Regelbetrieb arbeiten werden. Die Gelder werden zum einen verwendet, um die 
Kopiergeräte (inkl. Leasinggebühren und Wartung) zu finanzieren. Ein solches Kopiergerät steht auch 
unseren Schülerinnen und Schülern zur Verfügung. Zum anderen wird mit dem „Papiergeld“ das Papier 
für die Erstellung von Unterrichtsmaterialien, Klassenarbeiten und Tests finanziert. Gerade in diesem 
Halbjahr, in dem auch Stoff aus dem vorherigen Schuljahr aufgearbeitet werden muss, ohne dass die 
Bücher vorliegen, ist dieser Beitrag besonders wichtig. 
Die Klassen- und Stammkursleiter werden das Papiergeld in allen Klassen und Kursen einsammeln. 
Bitte beachten Sie, dass in Fächern, in denen kein Buch eingeführt worden ist, eventuell Kopien anfallen, 
die nicht durch das „Papiergeld“ abgedeckt werden können. 

 
Schülerausweise: 
Wir bieten auch in diesem Schuljahr allen Schülerinnen und Schülern neue Schülerausweise an, jedoch 
wird der Fototermin ins zweite Halbjahr verschoben. 
 
 
Alles rund um Termine im neuen Schuljahr: 
 
Der schulische Terminplan wurde bereits auf unserer Homepage und in IServ veröffentlicht.  
Einige ausgewählte Termine finden Sie in der anschließenden Tabelle.  
Bitte beachten Sie auch in diesem Schuljahr die besondere Ferienlage, es gibt stark verkürzte 
Osterferien, erstmalig Pfingstferien und sehr späte Sommerferien. 
Beurlaubungen auf Grund von fehlerhaften Urlaubsterminen können nicht genehmigt werden.  
Nur an Tagen mit Zeugnisausgabe endet der Unterricht mit der 4. Stunde. 
 
 
 
 
            Termine 



 

 

07.09.20 Elternabende 11. Klassenstufe 

08.09.20 Elternabende 9. Klassenstufe 

09.09.20 Elternabende 7. Klassenstufe 

10.09.20 Elternabende 5. Klassenstufe 

15.09.20 
Informationsabend für die alle Klasseneltensprecher (in zwei Gruppen): „digitale Endgeräte“  

(gesonderte Einladung folgt) 

05.10.20 SEB-Wahl (in zwei bis drei Gruppen) 

09.10.20 (korr.) Beginn der Herbstferien nach der regulären Unterrichtszeit ( i.d.R. nach der 6./8. Stunde).  

26.10.20 Erster Schultag nach den Herbstferien 

13.11.  & 
20.11.20 

Elternsprechtage für alle Klassen (Einzelheiten in einem gesonderten Elternbrief) 

An diesen beiden Freitagen endet der Unterricht nach der 5. Stunde. 

18.12.20 (korr.) Beginn der Weihnachtsferien nach der regulären Unterrichtszeit (i.d.R. nach der 6./8. Stunde). 

04.-05.01.21 Bewegliche Ferientage 

06.01.21 Erster Schultag nach den Weihnachtsferien 

29.01.21 Ausgabe der Halbjahreszeugnisse; Unterrichtsschluss nach der 4. Stunde 

01.02.21 Studientag des Kollegiums 

15.-16.02.21 Bewegliche Ferientage (Fastnacht)  

17.02.21 Aschermittwoch ist eventuell nicht unterrichtsfrei! 

15.-16.03.21 

Voraussichtlicher Termin für die mündlichen Abiturprüfungen (unterrichtsfrei) – vorbehaltlich der 
Terminbestätigung durch die ADD.  

Für diesen Termin sind auch Nachschriften von Kursarbeiten in der MSS vorgesehen. 

25.03.21 Akademische Feier mit Ausgabe der Abiturzeugnisse  

15.-26.03.21 Betriebspraktikum der 11. Jahrgangsstufe 

26.04.21 
Letzter Termin für die Antragstellung auf ein freiwilliges Zurücktreten  

in die nächstniedere Klassenstufe für die Klassen 6 bis 10 

29.03.-06.04.21 
Osterferien 

Achtung: Die Osterferien enden in diesem Jahr bereits am Dienstag nach den Osterfeiertagen! 

07.04.21 Erster Unterrichtstag nach den Osterferien (Mittwoch) 

13.-14.05.21 Christi Himmlfahrt und beweglicher Ferientag (unterrichtsfrei) 

25.05.-02.06.21 Pfingstferien 

03.-04.06.21 Fronleichnam und beweglicher Ferientag (unterrichtsfrei) 

07.06.21 Erster Unterrichtstag nach den Pfingstferien. 

16.07.21 Zeugnisausgabe; Unterrichtsschluss nach der 4. Stunde  

19.07.-27.08.21 Sommerferien 

30.08.21 Erster Schultag nach den Sommerferien 

 

 

Ich wünsche uns allen – auch im Namen des Schulleitungsteams und der Verwaltung –  
ein gesundes und möglichst ruhiges Schuljahr! 

 

Lassen Sie uns im guten Kontakt per Telefon oder Email bleiben, gerade wenn es auch 
einmal unruhigeres Fahrwasser geben sollte! 

 
Mit freundlichen Grüßen  

      
 

     (Heike Hauenschild-Bentemann, Schulleiterin) 


